
 

Merkblatt über die Informationspflicht  
bei Erhebung von personenbezogenen Daten  

beim Lichtenrader BC 25 e.V. gemäß Art. 13 DS-GVO 

 

Der Lichtenrader BC 25 e.V. erhebt und verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten unter den 
nachfolgend aufgeführten Maßgaben. 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seines 
Vertreters 
 
Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist  
der Vorstand des Lichtenrader BC 25 e.V. 
Halker Zeile 151  
12305 Berlin  
Tel.:030/60 50 77 -53 
E-Mail: vorstand@lbc25.de 
 

2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung  
 

a. Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Familienstand, 
Anschrift,Telefonnummern, Abteilung, Eintrittsdatum, Austrittsdatum  
verarbeitet.  

b. Zum Zwecke der Beitragsverwaltung wird die Bankverbindung verarbeitet 

c. Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos der Mitglieder von 
Veranstaltungen auf der Vereinswebseite www.lbc25.de. sowie in der 
Fachzeitschrift “Fußball-Woche” der Fußball-Woche Verlags GmbH 
veröffentlicht. 

 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO. 
 
 

3. Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
 
Als Mitglied des Berliner Fußball-Verbandes e.V. ist der Lichtenrader BC 25 e.V.  
verpflichtet, seine Mitglieder an den Verband zu melden.  
Übermittelt werden dabei Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Staatsangehörigkeit,Beitragsforderungen. 
 
Die Fachzeitschrift “Fußball-Woche” erhält zur Veröffentlichung Fotos, 
Nachnamen und Vornamen von Mitgliedern und Mannschaften 
 
Bei Vorstandsmitgliedern wird zusätzlich die Privatanschrift übermittelt 
 



Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. 1 b) DS-GVO 
 

4. Im Rahmen der Cloud-Mitgliederverwaltung werden die personenbezogenen 
Daten unserer Mitglieder bei Google Drive gespeichert.  
 
 

5. Speicherdauer 

a. Die für die Daten Mitgliederverwaltung notwendigen Daten: Name, 
Vorname, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Familienstand, Anschrift, 
Telefonnummern, Abteilung, Eintrittsdatum, Austrittsdatum werden 2 Jahre 
nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft gelöscht.  

b. Die für die die Beitragsverwaltung notwendigen Daten: Name, Vorname, 
Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Familienstand, Anschrift, 
Telefonnummern, Abteilung, Eintrittsdatum, Austrittsdatum werden nach 2 
Jahren gelöscht, sofern der Verein keine Beitragsforderungen mehr gegen 
das Mitglied hat.  

c. Im Falle von Beitragsforderungen werden die Daten nach Ablauf der 
gesetzlichen Verjährungsfristen gelöscht bzw. bei Vorliegen eines 
vollstreckbaren Titels nach Ablauf der gesetzlichen Gültigkeitsdauer des 
vollstreckbaren Titels. 
 
Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten unverzüglich 
gelöscht, sofern die Daten nicht zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich sind. 
 
 

 

6. Betroffenenrechte 
 

a. Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) sowie 
ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) oder Löschung (Art. 17 DS-
GVO) oder auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) oder ein 
Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie ein 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) zu.  

b. Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche 
Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der  
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

c. Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutz-Aufsichtsbehörde zu. 

 

 

Berlin, im Juni 2018 


